
Hausgebet am 6.Sonntag der 

Osterzeit 

9. Mai 2021 

 
Vorbereitung: 

Sie benötigen ein gelbes und ein rotes Tuch (evtl. 

Seviette), eine rote Kordel, Smilies, Glassteine, kleine 

Herzen. Zunächst liegt das gelbe Tuch in der Mitte, die 

Osterkerze daneben und eine Kinderbibel neben dem 

Tuch.  
 

Lied zu Beginn: Hier bist du richtig (Mitsing-Version) | Kinderlieder aus dem 

Großstadtdschungel - YouTube 

 

Kerze anzünden, Kreuzzeichen: 

Ich zünde die Kerze an. (evtl. eines der Kinder anzünden lassen) 

Die brennende Kerze erinnert uns an Jesus. Jesus sagt: Ich bin das Licht der Welt.  

In Gottes Namen beginnen wir unseren Gottesdienst. Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 
 

Wir sind da: 

Wer sitzt in unserem Kreis? 

Wir schauen uns genau an. Wir machen die Augen zu und stellen uns den Papa 

vor. Welchen Pulli hat er heute an? Wir denken an … Welche Farbe haben ihre/ 

seine Strümpfe?... 

Wir machen die Augen auf und schauen, was richtig war. Im Aufeinander-Schauen haben wir 

uns verbunden. In unserer Mitte steht die Jesuskerze. Jesus ist da. Er ist unsere Mitte. Mit 

Jesus in der Mitte beten wir: 
 

Gebet: 

Guter Gott, wir danken dir für die Menschen, mit denen wir als Familie leben und die wir 

lieben. Wir danken dir für Jesus, unseren Freund, der uns einlädt und uns miteinander 

verbindet. Hilf, dass wir gut hören können, was er uns heute sagt. Hilf, dass wir unser Herz 

für ihn öffnen können. Amen 

 

Lied: Du bist ein Schatz - YouTube    

 
Ich habe ein Herz 

Schau mal, was ich mache! 

 Mit einer Kordel ein Herz formen 

Ein Herz! Wenn ich ein Herz sehe,  

denke ich an die Farbe… 

 rot 

Wir füllen das Herz in unserer Mitte 

mit einem roten Tuch aus. 

 rotes Tuch 

Jeder Mensch hat ein Herz. 

 

Bild: Bistum Rottenburg-Stuttgart 

https://www.youtube.com/watch?v=yMG90T7Y6OE
https://www.youtube.com/watch?v=yMG90T7Y6OE
https://www.youtube.com/watch?v=evg9_EJOYKc&t=38s


Du hast ein Herz. 

Wo ist dein Herz? Lege deine Hand auf dein Herz. 

Spürst du wie dein Herz klopft? 
 

Das Herz schickt dein Blut hinauf in den Kopf und wieder zum Herzen zurück.  

Es pumpt das Blut in die Arme und  Hände, in die Beine und Füße und wieder zurück. 

Dein Herz lässt dich leben. 

Mit dem Herzen kannst du aber auch fühlen und lieben. 
 

In unserem Herzen ist viel Platz! 

Wer hat alles Platz in deinem Herzen? 

z.B. Mama (heute ist Muttertag!), Papa, Opa, Oma, Freundin, Patin, Bruder … 

Für jede Antwort einen Glasstein in das Herz legen 

Im Herz ist Platz für die Menschen, die wir lieben. 

Ein Lied erzählt uns von jemanden mit einem ganz großen Herzen 
 

Lied: Eines Tages kam einer - YouTube 

(Text: Eines Tages kam einer, mit einem großen Herzen voller Wärme,  

mit einem Herzen voller Leben, mit einem Herzen voller Liebe) 
 

Jesus hat ein Herz für die Menschen 

Das Lied erzählt von jemanden, der ein großes Herz hat. Wer hat so ein 

großes Herz?  

 Die Kinder rätseln lassen… dann 

 Die Jesuskerze in die Mitte des Herzens stellen 

Das Lied erzählt von Jesus.  

Jesus hat ein großes Herz voller Liebe. 

Das Herz in unserer Mitte soll Jesu Herz sein. 
 

Lied: Du bist da, wo Menschen leben - YouTube 
 

Wege der Liebe in unserem Leben 

Jesus, du bist da, wo wir lieben. – so haben wir gesungen. 

Wie können wir lieben? Wie geht lieben? 

Wie können wir noch singen? 

 Wir erfinden Strophen für das  Lied „Du bist da, wo Menschen lieben“ 

, die „lieben“ bedeuten. 

z.B. Du bist da, wo Menschen helfen, 

du bist da, wo Hilfe ist … - teilen … - heilen… - trösten … - verzeihen … - lachen … 

 Dabei je ein kleines Herz an den Rand des großen Herzens legen. 

 
 

Wenn wir teilen, helfen, trösten, verzeihen, dann gehen wir den Weg der Liebe, 

den Jesus uns gezeigt hat. Dann kommt durch uns Gottes Liebe in die Welt. 

 

https://www.youtube.com/watch?v=3Uy-TfBbgr0
https://www.youtube.com/watch?v=vSHpGJew-VE


Vater unser 

Um Gottes Reich der Liebe bitten wir und beten: Vater unser im Himmel… 

 

Gebet und Segen:  

Wo ich gehe, wo ich stehe,  

bist du, guter Gott, bei mir.  

Wenn ich dich auch niemals sehe,  

weiß ich immer: Du bist hier.  

 

Guter Gott, 

gieße deine Liebe aus in unsere Herzen!  

Lass uns alles mit Liebe tun: spielen und arbeiten, beten und gut miteinander sein. Lass uns 

mit Liebe im Herzen unsere Wege gehen. Amen. 

Es segne uns der liebende Gott, der Vater und der Sohn und der Hl. Geist. Amen. 

 

 

Lied: Gott, dein guter Segen - YouTube 
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https://www.youtube.com/watch?v=pLXEpEHNQmI


KREATIV ZUM SCHLUSS – KORDEL ALS FREUNDSCHAFTSBÄNDCHEN 
 

Kordel drehen – so funktioniert´s: 
 

Überlege dir zunächst, wie lang deine Kordel ungefähr werden soll. 

Du brauchst einen Faden, der ca. fünfmal so lang ist, wie die 

fertige Kordel werden soll. 

Soll deine Kordel beispielsweise 10 cm lang werden, dann brauchst 

du einen 50 cm langen Faden. Da du für den Knoten am Anfang und 

Ende jedoch noch ein paar Zentimeter benötigst, solltest du 

hierfür nochmals 5 cm einrechnen. Jetzt hast du also einen 55 cm 

langen Faden mit dem du wie folgt vorgehst:  
 

Schritt 1:  Nehme deinen Faden oder mehrere Fäden zur Hand und halbiere diese der Länge 

nach. Knote das offene Ende zusammen und befestige das Ende an einem 

Gegenstand, wie z.B. an einer Türklinke oder Fenstergriff. Es kann dir aber auch 

eine zweite Person helfen und das Ende festhalten.  
 

Schritt 2:  Auf der anderen Seite beginnst du nun, die Fäden zu drehen. Die Richtung, in die 

gedreht wird ist beliebig, sie darf sich nur während des Vorgangs nicht ändern. 

Solange drehen, bis sich beide Stränge gut miteinander verbunden bzw. verdreht 

haben und genug Spannung erreicht ist.  
 

Schritt 3:  Halte die beiden Enden gut fest und halbiere die entstandene Kordel erneut in der 

Mitte. Lege einen Löffel oder die Griffe einer Schere hinein. Beides dient als 

Gewicht, dass die Kordel nach unten zieht und beim Zusammendrehen für 

Gleichmäßigkeit sorgt. Nun kannst du den unteren Teil loslassen, so dass sich die 

Fäden zusammenrollen und sich eine dicke Kordel bildet. Danach den Löffel oder die 

Schere herausziehen. Die offenen Enden miteinander verknoten oder mit einem 

extra Faden zusammenbinden.  
 

Fertig ist die Kordel, die nun als Freundschaftsbändchen getragen werden kann. Wir tragen es 

heute, weil wir damit sagen wollen - wir sind Freunde von Jesus!  
 

Und, da heute Muttertag ist, wäre doch auch diese Version denkbar, für die man zwei dünne 

Kordeln verwenden kann… dann hat man noch ein Armband-Geschenk für die Mama  
 

 


